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Ergebnisse der Mit. Fandtagswahl.
Definitive Resultate:

Stuttgart , Amt: Red. Hildenbrand(S .) ge¬
wählt. Backnang:  Käß (V.) Besigheim:
Schmid(V.) Brackenheim:  StaatSrat o. Balz
(D.) Cannstatt:  Tauscher(S .) Leonberg:
Aldinger (D.) Ludwigsburg,  Stadt : Klee¬
mann(D ) Marbach:  Stockmaysr(W.) Vai¬
hingen:  Maurer (V.) Calw:  Kraut (K.)
Freuden st adt : GMr (V ) Herrenberg:
Guoth (W.) Horb:  Keßler (3 ) Nagold:
Schaible(K) Reutlingen,  Stadt : Pay:r (V.)
Rottenburg:  Schach (Z.) Rottweil:  Maier
(Z.) Spaichigen:  Schumacher(V.) Aalen,
Stadt : Rembold(Z.) Ellwangen  Stadt : Nieder
(3.) Amt: Dambacher(Z.) Gaildorf : Schock
(V ) Gerabronn:  Fr . Haußmann(V.) Hall:
Förstner (D.) Neresheim:  Vogler (Z.)
Welzheim:  Hieber (D.) Ehingen:  Kiene (Z.)
Laupheim : Schick(3 ) Leu tkirch : Braunger
l3 ) Ravensburg:  Egger (3 ) Riedlingen:
Gröber(3 ) Saulgau:  Sommer (3 ) Ulm,
Land: Haug (B. d. L.) Waldsee:  Beutel (3 )

Stichwahlen haben stattzufinden:
Stuttgart,  Stadt : Prof. Gicßler (D.) und
Kloß (S .) Böblingen:  Wolfs (K.) und Hart¬
ranft (B.) Eßlingen:  Geß (D.) und Schlegel
(S ) Heilbronn,  Stadt : Bruckmann(D ) und
Betz (V.) Amt: Spröhnle (8 . d. L ) und Münzing
(V.) LudwigSburg,  Amt : Mezger (D.) und
Keil (S .) Maulbronn,  Stadt : Schall (D.) und
Schmidt(V.) Neckarsulm:  Vogt (B. d. L) und
Kahlwein(3 -1 Waiblingen:  Villinger (K.) und
Binz (V.) WeinSberg:  Hrzslmri«c(8 . d. L.) und
Cleß (V.) Balingen:  K . Haußmann(V.) und
Hildenbrand(S .) Neuenbürg:  Weiß (D.) und
Wasner (S .) Nürtingen:  Gabler (V.) und
Proß (S .) Oberndorf:  Hartmann (V.) und
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Eckard (Z.) Reutlingen,  Amt : Krauß (D.)
und Schickhardt(V.) Sulz:  Fecht (D)  und Tag
(V.) Tübingen,  Stadt : Oswald (D.) und
Schön (V ) Tuttlingen:  Schneckenburger(D.)
u. Hildenbrand(S .) Urach : Neuscheler(D.) und
Henning(L.) Crailsheim:  Berroth (8 . d. L.)
und Herrmann(V.) Gmünd:  Rembold (Z.) und
Klaus (3 ) Heidenheim:  Hähnls (V.) und
Dietrich (S .) KünzelSau:  Roeder (D.) und
Vogt (3 -) Schorndorf:  Schrempf (K.) und
Hahn (V.) Geislingen:  Bantleon (D ) und
Neumayer(Z ) Göppingen:  Fetzer (D ) und
Blumhardt(S ) Kirchheim:  Hiller (8 . d. L)  und
Beurlen (V ) Münsingen:  Rath (V ) und
Schall (8 . d. L.) Ulm,  Stadt : Moyser(V ) und
Wagner(D.)

Slagesueuigkeilen.
Stuttgart,  6 . Dez . Urber die Wahl¬

bewegung  bringt der Schw . M . folgende Ueber-
sicht. „Von hohem Interesse ist eS, die im ganzen
auf die einzelne » Parteien gefallene Stimmen¬
zahl  mit einander und dann auch mir dem Ergeb¬
nis der letzten Wahlen von 1895 zu vergleichen.
Natürlich kann eS sich im Augenblick nur um runde
Zahlen handeln . Danach haben sich gestern rund
302 000 Wahlberechtigt « an der Urne beteiligt ; 1895
waren eS 295 266 . Daraus erhellt , daß bei der zum
Teil erheblichen Zunahme der Wahlberechtigten da
u . d dort schwach abgestimmt worden ist , Auf die
Parteien verteilen sich diese Stimmen wie folgt : Die
größte Zunahme hat die Soz ialdemokra-
tie  zu verzeichnen ; sie ist von 32263 auf rund
58000 St . gestiegen . Gleichzeitig ist die VolkS-
partei,  die 1885 mit der „Linken " 95701 St.
erreichte , auf etwa 74000 , also um 22 000 Stimmen
zurückgegangen.  Der Rückgang , den die De¬
mokratie bei den letzten Reichstagswahlen erlitten,
hat also angehalten , ebenso dis gleichzeitige Aufsau-

Sterreltlhrllcher UbvunemeMiprei» in der Stadt Mk. I.IV
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gung durch die Sozialdemokratie . Knapp ist die
Volkspartei noch über dem Zentrum  geblieben,
das von 69216 auf etwa 72000 St , in die Höhe
gegangen ist. Dann folgt die Deutsche Partei
(also immer noch über d-r Sozialdemokratie ) mit rund
62000 St . gegenüber 54710 von 1895 . Konser¬
vative und Bauernbund  verzeichnen rund
27000 St . ; eins Vergleichung mit der letzten Wahl
ist hier nicht möglich, da eS damals offiziell noch
keinen Bauernbund gab , dagegen die Landespartei
(10 507 ), von der jetzt ein Teil der Stimmen auf
dies« Gruppen übergegangen ist. Die „Wilden " sind
diesmal auf etwa 9000 St . gekommen . Im Ganzen
haben sich auf die nationale Seite , der auch diese
Parteilosen nahestehen , rund 98 000 Wähler vereinigt;
1895 waren eS etwa 88000 , also immerhin eine Zu¬
nahme . Dagegen hat dis Volkspartei 22000 St.
und 7 Wahlkreise gleich im 1. Wahlgang verloren.
Da sagt dann der Beobachter , daß die VolkSpartei
„auch diesmal neu gestärkt " aus dem Kampfe her¬
vorgehe . Noch ein paar solche „Stärkungen " und eS
gibt nichts mehr zu stärken !"

Stuttgart,  5 . Dez . sMostobstmarkt
auf dem Nordbahnhofs  E » wurden heute Most-
Spfel zugeführt : 5 Waggon aus der Schweiz , Preis
500 — 580 3 Wagen Tafeläpfel auS der Schweiz,
Preis 740 — 780 ^ je pro 10000 lcx bahnamtliches
Gewicht Stuttgart , im Kleinen 2 ^ 80 ^ bis 3
20 die 50 Kilo.

Z Herrenberg,  4 . Dez . Der heutige
Jahrmarkt  war stark besucht, auswärtig « Krämer
waren jedoch mit Ausnahme der Schuhmacher wenig
am Platze . Der Viehmarkt  war außerordentlich
stark befahren , es waren aufgestellt : 214 Ochsen,
162 Kühe und 287 Stück - Jungvieh , gegen letzten
Markt zusammen 227 Stück « mehr , was wohl seinen
Grund in den hohen Heu - und Strohpreisen haben
dürfte . ES waren zwar viele Käufer am Platze , der
Verkauf ging aber bei dem großen Angebot flau.

«achdrnek verbot«».

Iack 's Brautwerbung.
Seeroman von Clark Russell.

(Fortsetzung .)

Thompson ließ mir wenig Muße , mich umzusehen . Nachdem er in die

große Luke hinabgeblickt , und einige Fragen an die unten befindliche» Stauer
gerichtet hatte , faßte er aufs neue meinen Arm und ging mit mir in den Salon.
Derselbe war ein eleganter , langer Raum , dessen ahorn getäfelte Wände mit
Bildern und Spiegeln dekoriert waren . DaS , was man vom Besanmast sah,
glich einer korintischen Säule ; hinter dieser stand ein Pianino . Die Füllungen
der Kabinenenthüren waren mit Goldleisten verkleidet . Zwei groß « Oberlichter
erhellten den Raum . Gestelle für Gläser , glänzend polierte Servierbretter , hübsche
kleine Behälter mit Goldfischen und elegante Hängelampen hingen über der Tafel.
Diese hatte die Gestalt des Buchstaben 1 °, da ein Tisch oben querüber stand , und

da der andere beinahe die ganze Länge der Kajüte einnahm.
Thompson ging mit mir , am Besanmast und dem Pianino vorüber , in

seine Kajüte . Dort öffnete er einen Kasten und entnahm demselben zwei dicke
Flaschen und eine Cigarrenkiste . Dann brachte er zwei Gläser , füllte sie, deutete
auf die Cigarren und einen Stuhl und sagte : „Nun Jack , sei willkommen ."
Wir stießen miteinander an , machten eS uns möglichst bequem und waren bald
wie Brüder.

„Du hast wirklich «me sehr gemütlich « Kajüte , Daniel, " begann ich. „Ist
die Kabine nebenan ebenso ?"

„Grnau dieselbe ."
„Im Kontor sagte man mir , daß sie von einer gewissen Miß DamariS

Hawke belegt worden wäre ."
„Ei der Tausend ! das ist ja die Dame , die schon mit mir hierher reiste.

Und di« will schon wieder zurück ? Du , das ist ein närrischer alter Fisch . ES
fehlt ihr nichts , als eine Matrosenjacke , um der richtige Seemann zu sein . Wir

hatten unfern Spaß an ihr . Einmal , eS war noch in den Tropen , kommt sie
während der Nacht auf Deck, geht achter , und findet den Mann am Rad « etwas
eingenickt. Was thut sie, sie packt ihn am Arm , schüttelt ihn kräftig und keift
ihn an , ob er wüßte , wohin er steuere . Der Mann , eS war so ein kleiner Däne,
fängt an zu schimpfen , eS wird ein fürchterlicher Spektakel , der wachhabende
Maat kommt dazu , will schlichten, kriegt aber auch noch sein Fett ab . Ich habe
gelacht , als er mir die Geschichte erzählte , daß mir die Schwarten krachten , und
di« Leute haben seitdem die Dame immer Lady Eule genannt und sie in ihren
Gesängen angebracht . Kennst du sie etwa ?" fragte er plötzlich, al « ihm irgend
etwas in meinem Gesicht auffallen mochte.

„Nein , Thompson , aber ich weiß von ihr , und will dir nun gestehen , daß

sie in engster Beziehung zu meiner Reise steht . Wie das kommt , werde ich dir

jetzt erzählen , — aber Daniel , — als tiefstes Geheimnis . 8 » ist eine Sache,
bei der es sich um meinen Verstand handelt ; wenn ich verspiel «, werde ich wahn¬
sinnig . — Sag , bei allem was dir heilig sst, kann ich dir mein Vertrauen schenken,
kannst du schweigen wie das Grab ?"

„Herr Gott , wirst du feierlich ! ja, " lachte er, „ja , alles kannst du mir
anvertrauen , so lang « «S sich nicht um Mord , Brandstiftung oder Anbohren
meines Schiffes handelt . Lichte deine Anker ."

„Gut , so höre , di« Sache ist dir, " begann ich, und erzählte ich nun ohne
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Begehrt war nur Frttvieh , welches den Preis gegen
vorigen Markt hielt , wogegen im übrigen ein Preis¬
fall zu verzeichnen war . Auf dem Schweinemarkjt
waren angeführt : 395 Milchschweine und 320 Läufer.
Der Verkauf ging gut ; Preise gegen letzten Markt
fallend , nämlich 33 —30 für das Paar Milch-
fchweine und 40 — 90 ^ für ein Paar Läufer.

Von de « Kinzig,  5 . Dez . Seit gestern
herrscht hier ununterbrochen stürmisches Regenwetter.
Die Kinzig  ist stellenweise über die Ufer getreten.
Wegen der drohenden Hochwassergefahr suchte ein
Teil der Anwohner des Flusses schon heute Mittag
sein « Habseligkeilen in Sicherheit zu bringen . — In
Oberwo  lfach wollte der Fuhrkmcht Konrad Arm¬
brust « » während der Fahrt unter einem Langholz¬
wagen hindurchschlüpfen , kam zu Fall und wurde
überfahren ; er blieb auf der Stelle t o t.

Hechingen,  3 . Dez . Der heutige Weih -
nachtSmarkt  zeigte ein lebhaftes Bild ; der Vieh¬
markt  war bei einer großen Anzahl fremder Händler
ungemein stark befahren , jedoch war nur in Jungvieh
ein befriedigender Handel zu verzeichnen . Die Preise
hielten sich aber bei sämtlichen Viehgattungen auf der
bisherigen Höhe . — Lebhaft wurde auf dem
Schweinemarkt  gehandelt und für das Paar
Milchschweine 16 —33 bezahlt . — Auch auf dem
Krämermarkt  war starkes Gedränge und großer
Umsatz und waren die Händler mit ihren Einnahmen
zufrieden.

Köln,  4 . Dez . Eine nach vielen Tausenden
zählende Menschenmenge bereitete Krüger  vor dem
Domhotel eine große Ovation,  nachdem be¬
kannt geworden war , daß die Gesangvereine und
Musikkapellen ein « Serenade darbiingen sollten . Be¬
hördlicherseits war das öffentliche Auftreten
nicht gestattet  worden . Die Burenfreunde wußten
indessen Rat . Alsbald erschollen aus den Fenstern
deS dem Domhotel gegenüber liegenden PalasthotelL
weihevolle Weisen der Deutzer Kürrassierkapelle,
während die Menge „ Heil Dir im Siegerkranzan¬
stimmte . AIS Krüger  auf der Estrade » schien,
brach ein Jubel loS , wie ihn Köln noch
nicht erlebt hat.  Krüger war überaus ge¬
rührt . Er grüßte nach allen Seiten und erklärte
feiner Umgebung , daß das heute Erlebte ihm tief zu
Herzen gehe.

Köln,  5 . D .z. Um 8 Uhr abends begannen
gestern Umzüge zu Ehren KrügerS.  Außer
Trupps von Hunderten von Kindern  zogen auch
größere Trupps Erwachsener durch die Straßen , kleine
Fahnen Transvaals  mit sich führend . Sie
sangen Lieder , in denen sie ihre Sympathie für
Transvaal und die Buren zum Ausdruck brachten.
Krüger ließ die Vorhänge seines Zimmer « ab und zu
auS -inandernehmen um einen Ueberblick über die
Menschenmenge zu gewinnen.

Köln,  6 . Dez . Heute Vormittag kurz vor
10 Uhr erfolgte mittels EonderzugeS die Abreise
des Präsidenten Krüger  nach dem Haag . Die
Wege zum Bahnhofe , welche polizeilich abgesperrt
waren , waren wiederum von einer dichten Menschen¬
menge besitzt, welche unter brausenden Hochrufen dem
Präsidenten Krüger ihre Abschiedsgrüße entbot . Vor
der Abfahrt des Zuges ließ der Alldeutsche Ver¬

band durch eine kleine Abordnung unter entsprechen¬
den Glückwunschworten für die Weiterreise dem Prä¬
sidenten ein Blumen -Arrangement überreichen . AIS
der Präsident den Wagen bestiegen hatte , blieb er
so lange den Hut schwenkend am Fenster stehen, bis
der Sonderzug dem Gesichtskreise der auf dem Bahn¬
hofe Anwesenden entschwunden war . Im Aufträge
deS Kölner Buren -ComitSs richtete Herr Karl Lemmen
herzliche Worte des Abschiedes an den Präsidenten
und schloß mit dem Wunsche , daß eS ihm mit Hilfe
des Allmächtigen bald vergönnt seine möge, sein ge¬
liebtes Vaterland wieder zu sehen . Staatssekretär
Dr . Leyds macht die Reis « nach dem Haag mit.

Eisenach,  5 . Dez . Die Fabriken des Geh.
Baurats Ehrhardt  in Eisenach und Düsseldorf
(Gießereien ) liefern gegenwärtig , wie man der Frkf.
Ztg . meldet , 18 Batterien der neuen Schnell¬
feuergeschütze,  System Ehrhardt , nach Eng¬
land  für dis dortig « Kriegsverwaltung ab . Ferner
werden geliefert 900 MunitionSwagen und 54,000
Schuß . Der Kontrakt wurde nicht direkt von der
englischen KriegSverwaltung , sondern durch Vermitte¬
lung . der Charteret » Company (Ereil Rhodks
und Genossen ) im Monat April abgeschlossen.

Berlin , 6 . Dez . DaS Berliner Tagblatt
verzeichnet da ? bisher unbestätigte Gerücht , daß der
Polizei - Direktor o. Meerscheidt - Hül-
lesem sich erschossen  habe.

Berlin,  6 . Dez . Das Todesurteil
gegen den Raubmörder Gönczi  ist nun bestätigt
und demselben heute zugestellt worden . Im Laufe
des Nachmittags wurde Gönczi nach Plötzensee ge¬
bracht.

Berlin,  6 . Dez . Der Lokalanz . meldet aus
Osnabrück:  Eine furchtbare Dynamitex¬
plosion  ereignete sich gestern auf der neuen
Schachtanlage der GeorgS -Marienhütte . 4 Personen
wurden getötet , 3 schwer verletzt . Di « Sprungmasse
wurde durch zu tiefes Eingreifen einer Zange zur
Entzündung gebracht.

Berlin,  6 . Dez . Wie dem Lokal -Anzeiger
aus Rom telegraphirt wird , ist der Tiber stark
gefallen.  Die antike Kirche San Eligio droht
vollständig zusammenzubrechen , ebenso mehrere in der
Nähe befindliche Häuser . Mehr al » 300 Familien
mußten ihre Wohnungen verlassen . — Weiter meldet
das Berliner Tageblatt aus Rom : Der an das ein-
gestürzte Quai angrenzende Teil bi« zur Palatino-
Brücke neigt sich immer mehr . Das Erdreich daselbst
senkte sich um über zwei Meter . Eine Katastrophe
ist unaufhaltsam . Dabei herrscht seit gestern früh
wieder Regenwetter . Die Tiber -Insel San Barto-
lomeo ist schwer beschädigt , namentlich die Kloster¬
kirche. Unweit des Vatikans senkte sich gestern das
Erdreich in beunruhigender Weise . Mehrere Häuser
wurden schleunigst geräumt . Der Schaden , den das
Wasser allein am Quai angerichtet hat , wird auf
12 Millionen Lire geschätzt.

London,  6 . Dez . Lord Balfour wird , wie
berichtet wird , in der ersten Parlamentssitzung im
Namen der Regierung erklären , daß dieselbe befohlen
habe , die Ausplünderungen der Farmen in Südafrika
einzustellen.

Die Wirre « i « China.
Berlin,  5 . Dez . Der Voss. Z . wird au»

London berichtet : Zur Ergänzung teS Berichts de»
Grafen Waldersee über die Kalganexpedition
meldet «ine Pekinger Drahtung der Times , die Ex¬
pedition stieß nirgends auf Widerstand , sie fand alle»
MissionSeigrntum von Peking bis zur Grenze zerstört
vor . Die eingeborenen Christen sind fast ausge-
rottet . Gleichwohl wurde keine strengere Züchtigung
als die Hinrichtung von 3 kleinen Beamten verhängt,
sowie Kontributionen an Fellen und Silber den
Städten , die passirt wurden , auferlegt . Die Expe¬
dition sei mithin ganz wirkungslos gewesen und die
Bevölkerung frohlock«, so leichten Kaufes davonge¬
kommen zu sein . Beweise wurden beigebracht , daß
der engl . Hauptmann Watts JoneS acht Tagemärsche
jenseits Kalgan nach 4tägigen unmenschlichen Martern
ermordet wurde.

Berlin,  6 . Dez . Der Lokal -Anzeiger meld .t
aus Petersburg : Nach hier eingetroffenen Nachrichten
aus Peking läßt Graf Waldersee  an der Stelle,
wo Freiherr von Kettele « ermordet wurde , «ine
Kirche errichten.

London,  5 . Dez . Nach verschiedenen Be¬
richten ist gegenwärtig in Shangai und Pe¬
king  die vorherrschende Ansicht erkennbar , daß durch
allgemeine Nachgiebigkeit « ine Art
„Flickfriede"  im Werke sei, der auf den thatsäch-
lichen Rückzug der Mächte  und eine entspre¬
chende Einbuße ihres Ansehens bei den
Chinesen  hinauslaufe . Der Berichterstatter der
„Morning Post " hält die Rückkehr des Hofes unter
Voraussetzung des vorherigen Abzugs der Verbündeten
aus Peking für durchaus wahrscheinlich und bezwei¬
felt nicht, daß der Abzug zugrstanden werde . Er
bemerkt : Nachdem die Politik des Zurück-
weichen  S einmal begonnen hat , herrscht ein wah¬
rer Wettkampf unter den Mächten,  um
den Chinesen durch Zugeständnisse entgegenzukommen.
Europa hat bereits soviel Ansehen verloren , daß mehr
oder weniger Nachgiebigkeit seine Demütigung kaum
verschärfen kann . Nachdem die Chinesen erkannt
haben , Laß sie ganz Europa trotzen können , werden
sie so leicht Europas Zwang nicht mehr fürchten.
Die Rückkehr deS Hofes bedeutet die Rehabilitierung
aller konservativen und rückschrittlichen Fremdenfeinde
in China.

Gottesdienste
am 2. Adventssonntag , 9. Dez.

Vom Turm : 98. Predigtlied : 640, Wir warten
dein 2 c. 9 :/- Uhr : Vorm .-Predigt , Herr Dekan R 00 S.
1 Uhr : Christenlehre für die Söhne . 5 Uhr : Bibel¬
stunde im Vereinshaus , Herr Stadtpfarrer Schund.

MeAamtteik.

SM . ZksckaiUs,
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alle Umschweife di« ganze Geschichte von Cliston , Florence , Morecombe und Tante

DamariS ; teilt « ihm mit , wie diese letztere ihrem Bruder geraten hätte , Florence

nach Australien zu schicken, sagte chm, wie mir plötzlich der Gedanke gekommen

wäre , die Reise mitzumachen , dieser Gedanke aber erst zum festen Entschluß ge¬

reift wäre , als ich in der Schiffsliste gelesen hätte , daß er der Befehlshaber deS

.Strathmore ' sei, und daß ich nun auf seine Unterstützung rechne.
Er hatte mir so aufmerksam zugehört , als wenn ich von Cargo und Fracht¬

briefen gesprochen hätte , und sagte , als ich geendet hatte : „Ich verstehe dich, Jack,

aber ist das Mädchen auch die ganzen Umstände wert , die du dir machst ?"

Darauf konnte ich nur erwidern : „Warte , bis du sie siehest."

„Das Ende vom ganzen Liede ist also , daß du während der Ueberfahrt

mit ihr soweit zu kommen hoffst , daß sie dir verspricht , dich in Sydney zu heiraten?

„Ja , da » ist allerdings der einzige Zweck meiner Reise ."
„Hör ' mal , vor der Tante aber könnt ' ich mich an deiner Stelle fürchten,

die wird ein « verteufelt bitter « Pille für dich werden . — Weiß dein Mädchen von

deiner Absicht ?"
„Sie so wenig , wie irgend ein anderer Mensch , außer meinem Onkel und

dir . Ich möchte aber gern , daß d u ihr sagst , daß ich an Bord bin , sowie wir

den Fluß hinter uns haben ."
„Aha, " lachte er, „jetzt traust du mir , wo du weißt , daß ich ein« Frau

habe . Na , ich habe aber Verständnis für so was , ich war auch argwöhnisch , al»

ich verliebt war ."
Er machte hierbei ein so selbstgefälliges Gesicht, daß ich auch lachen mußte.

ES war wirklich etwas stark, daß er sich einbilden konnte , er hätte als Unver¬

heirateter mein « Eifersucht erregen können.
„Aber, " fuhr er fort , „ eigentlich ist e» doch ein ganz infamer Auftrag,

den du mir , als Kapitän des Schiffes / aufbürdest . Ich hoffe, wenn ich ihr ge¬

sagt habe , daß du an Bord bist, wirst du dann alles übrige selbst besorgen,

denn weißt du , Eüßholzraspeln kann ich nicht . Als ich meine Frau bat , mich

zu heiraten , da wußte ich nichts anderes zu sagen , als : .Susanne , wollen wir

uns zusammensplißen lassen ? Du brauchst nur ,ja ' zu sagen , und eine Droschke

wird vor deiner Thür halten , und ich sitze drin .' Ich meine , gleich deutlich reden

ist besser, als so ein langes Geschwächte . Ein Mädchen weiß schnell, wie man 'S

meint , und hat e» am liebsten , man kommt bald mit der Sprache heraus ."

„Da bin ich ganz deiner Ansicht, " stimmte ich ihm zu, „aber noch ein» —

Ich wünschte , es wäre nicht nötig , aber ich weiß mir nicht anders zu helfen , ich

muß . . ."
„Mensch , du wirst mir unheimlich, " unterbrach er mich, „was drückt dich

denn noch ?"
„Ich muß mich unter einem falschen Namen einschiffen. Tante DamariS

hat mich noch nie gesehen, würde aber sofort Verrat wittern , wenn sie mich Jack

Seymour nennen hörte , und das würde meinen ganzen Plan von vornherein

gefährden . Eine Person , die im stand « ist, einen Matrosen anzufallen und ab¬

zukanzeln , ist zu allem fähig ."
„Ja , das sehe ich «in, freies Spiel kannst du nur auf diese Weise haben.

Wenn du als Brown oder JoneS auftrittst , und in deinen Aufmerksamkeiten vor¬

sichtig bist, wird dich der alte CerberuS von deinem Schatz nicht wegbeißen . Du

hast dir das ganz pfiffig überlegt , die Sach « kann spaßig werden . Wart ' nur,

wir wollen Lady Eule schon die Augen blenden ."
„Daniel , du bist ein prächtiger Kerl, " lachte ich auf , „hätte ich doch nicht

gedacht , daß du gleich so vernünftig auf meinen Plan eingehen würdest ."
(Fortsetzung folgt .)
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A«i!lche SekaaMschrmM

Städtisches Gaswerk Galw.
GoaksAögave

jeden Montag und Freitag von mittags 1 Uhr ab in der GaSfabri ! . Auch
nach auswärts wird Coaks abgegeben.

Stadt . Gaswerks -Verwaltung.
Schütz.

Gechingen.

Versteigerung
eines gemischten Waarengeschäfts.

Aus der Konkursmasse des Ernft Uuger , Kaufmanns hier , bringe
ich zufolge Beschlusses der Gläubigers rrsammlung vom 4 . d. M . die vorhandene
Liegenschaft am nächsten

Freitag , de« 14 . Dezember d. I ., nachmittags2 Uhr,
auf dem hiesigen Rathause erstmals im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf, und
zwar:

P .Nr . 47 1 a 38 gm Wohnhaus und Magazin an der Hengstetterstraßs.
Schätzungswert 7000

P .Nr . 32 1 g, 69 gm Waarenmagazinsgebäude und Hofraum am Angel.
Schätzungswert 2000 <̂ .

P .Nr . 399 2 u 08 gm Gemüsegarten in Krautgärten . Schätzungswert 350
P .Nr . 6330 8 a gm Acker im Staig . Schätzungswert 45

Auf dem Wohnhaus wird seit vielen Jahren ein gemischter Waren¬
geschäft betrieben.

Das zu 6000 geschätzte Warenlager kann miterworben werden.
Die Kaufsbedingungen sind günstig gestellt.
Liebhaber werden eingeladen.

Den 6 . Dezember 1900.
Stv . Bezirksnotar Ziegler

in Calw.

Ookzverkauf.
Am Montag,  den 10 . Dezember

d. IS ., von nachmittags 1 ' / - Uhr ab,
kommt das an der Straße Nro . 102
Böblingen — Calw —Calmbach zwischender
Sonne in Hirsau und dem Wildanfang
gegen Oberreichenbach lagernde Holz von
den gefällten Straßenbäumen zum Ver¬
kauf und zwar

Werkholz:
13 Pappeln mit 6,40 obm Meßgehalt

3 Akazien „ 0,20 „ „
I Kirschbaum „ 0,08 „ „

Brennholz:
II Festmeter Anbruchholz aufgesetzt

6 „ Stockholz
10 Haufen Reisig.

Zusammenkunft nachmittags 1 ' / - Uhr
in der Sonne in Hirsau.

Liebhaber sind eingeladen.
Calw,  den 5 . Drz . 1900.

K. Straßenbauinspektion.
Schab.

Stadt Calw.

Katksteinschotter-
tieferung.

Zum Einmalzen der chauffier --
ten Straßen innerhalb der Stadt
werden ca. 750 Cbm. Kalksteinschot¬
ter erforderlich , welcher an den ver¬
schiedenen Lagerplätzen , auf meßbare
Haufen geordnet , zu liefern ist.

Die Accordsverhandlung findet
nächsten Mittwoch , den 12 . d. Mts .,
Vormittags 9 Uhr , auf dem Rathaus
statt und werden Lusttragende hiemit
dazu eingeladen.

Calw,  den 7 . Dez, 1900.
Stadtbauamt.
Hohn eck er.

Privat - Auzeigerr.

Liebenzell.
Auf 1. Januar 1901 hat gegen

doppelte Pfandficherhettsoo rnr.
auszuleihen

I . A . :
Stadtschultheiß Mäulen.

Sonntag Abend

Lrbauungsstunde
im » eretrr - harr-

von 8 — 9 Uhr.
Jedermann ist freundlich eingeladen.

Lonoorcüs Oslv.
Nächsten Sonntag,

den 9 . d. MtS , abends
6 Uhr , findet im Gasthaus
z. Engel

Monats-
Verfarnrncrrng

statt.
Vollzähliges Erscheinen wird gewünscht.

Der AaSschnfi

LanvNklub.

Monatsversammlung
Samstag abend 8 Uhr im Lokal, mit
Abstimmung.

Der Ausschuß.

Nächste Woche backt

Saugenörehelu
Panl Bnrkhardt.

Verloren
Donnerstag abend auf dem Weg von
der oberen Lederstraße über den Wsinsteg
ein Packet Taschentücher. Der ehrliche
Finder wird gebeten es gegen Belohnung
abzugeben im Steinhaus 1 Treppe hoch.

Frisch eingetroffen

Porttand-Cement,
Sackkalku. Bangips
bei

Hugo liuu.

Oberriedt.

Reinen Honig»
sowie schöne

Gafekäpfel
verkaufen

Bolle und Weder.

Godes -Anzeige.
Tiefbetrübt geben wir teilnehmenden Freunden und

Bekannten die schmerzliche Nachricht , daß unsere l . Schwester,
Nichte , Schwägerin und Tante

Roste Schutid -Uebelmessrr
geb. Gwinner,

j im Ludwigspital in Stuttgart unerwartet schnell verschieden
! ist.

Die trauernden Hinterbliebene « .
Die Beerdigung findet SamStag  mittag 2 Uhr von dem Hause

ihres Onkels , Schreiner Eisenmann , Lederstraße , aus statt.

Calw , den 7. Dezember 1900.

Todes -Anzeige.
Unsere liebe Mutter und Großmutter

Friedrike Kirnte geb. Käufer,
Lehrers Witwe,

wurde heute früh 6 Uhr durch einen sanften Tod
von ihrem schweren Leiden erlöst.

Um stille Teilnahme bittet im Namen der
Hinterbliebenen

Kermann Kienke.
Beerdigung Sonntag  mittag 2 */z Uhr.

Heidelberg —Calw . (Statt besonder » Anzeige .)

Tsdernirzeige.
Verwandten und Freunden teilen wir tiefbetrübt

mit , daß unser lieber Gatte , Vater , Schwiegervater,
Bruder und Schwager,

Wrröots Jung
in Heidelberg , nach längerem Leiden am 5 . Dez . sanft
entschlafen ist.

Um still « Teilnahme bitten
die trauernden Hinterbliebenen.

Für etwa freundlichst zugedacht « Blumenspenden wird gedankt.

Danksagung.
Für die Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Hinscheiden unseres lieben Vaters , Schwieger - und
Großvaters

A Christi «« Kirchherr » Sagwerkbescher,
für die zahlreiche Leichenbegleitung und die vielen
Blumenspenden von hier und auswärts , sagen unfern
verbindlichsten Dank.

Station Geinach—Kak« , den 7. Dez. 1900.
Die trauernden Hinterbliebenen.

KMMM kiMr
bsim.X. Iig.nL§öriekt IlldinZen,

LllMrrt8rMtMt vk. LrrMkWN
relskou 590 . Useüarstr . 24.

ist von äsr keiLS 2urüek § skskrt.
Sxredwtrmäeu 10—1 uuä 3—5 Ubr, Sonutaxo nur vorwittaxo.
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kr « «

praktische
Kokzbaukaste»,

Jestungev,
Zinusokdate« ,

Kelme ««d Sävek,
Gewehre « . Arommeln,

Peilpferde,
Kokzwaren aller Art.

Starke Leiterwagen,
Auhrwerke,

Akechgegenstände,
Kisenvahne«,

Mund - «nd Zieh-
Karmonikas,

Dampfmaschine» und

Gekleidete Puppe «,
Puppenköpfe,

Pnppen -Atmmer «nd
-Kinrichtnnge» ,

Kanfläden,
Hesellschafts- »nd

Leg,spiele,
MäyarVeite« .Modelle.

Nippsachen, Namengläser und -Tassen.
VoZMüA, Kekikrtk Kll8- uvä LrüöUWtzn. .

Servierbretter in Holz und Nickel, Ansichtsgegeristiinde.
Neuheiten in Bierirügle, Giarwarenu. Porzellan.

Zu recht zahlreicher Besichtigung ladet höflichst ein

kr. vesterleii.

Lso ^ g 0 >pp
empfiehlt sein großes Lager in Gold -, Silksr - und Alfenid-
waren , Fächrrketten , Krochen , Ringen , Knopfe « etr.
von einfach bis fein, besonders mache auf feine Kervenketten
(mit 15jähriger Garantie) aufmerksam, zugleich empfehle Gris-
Nngrr -Warr « , Kestecke, Srrniee , Diaphamen , Küsten
(Christus, Kaiser, Schiller etc.,) bei reeller Bedienung b̂illige
Kreise zusichernd.

Mein großes

Llhilmiigki
in nur . guten Hucllitäten und allen
Wveiskagen halte bei Bedarf höflichst
empfohlen.

Neberziehe « und Reparaturen billigst.

Auf bevorstehende Weihnachten empfehle ich mein schön sortiertes

Uknvnlags^
in gotöenen unö silbernen Kerren - nnö
DamenuHren , Wegulateuren , WanönHren

nnö Weckern.
Namentlich mache auf meine

äußerst billigen silbernen Damen- u. Herrenuhren
aufmerksam . Zugleich bringe ich mein Lager in

Krille«, Zwicker«, Thermometer«, Karometerv, Feldstecher«
« . s. w.

in empfehlende Erinnerung.

bovis veisser, Uhrmacher.

8>>phar
unk Vivans

in^schöner Auswahl empfehle billigst.
A . Kaußer.

l tKI SN schöne lange und kurze, bringt
SV VA zu billigen Preisen am 12.
d. Mts . auf de« Markt « ach Calw.

Fr . Ulmer in Schönaich.

MMW

Meine

Weihnachks - Msstellug

(1. Stock) in Kinderspietwaren
ist eröffnet und bietet in 10 , 35 und 50 Pfg . -Artikeln bis zu den
feinsten Gegenständen und Neuheiten große Auswahl.

I, . Rsmxk,
Mayer 's Wachs.

äereu VorrmZo immer mebr Atztvüräixt rveräeu, äisusu uiebt
nur als

kür äeu täAiiebeu Oobrauob, souäeru rveräeu aueb mebr uuä
mebr als

LrÄulLsn ^ siiis
bei InkIusnL » , uuä Naxeuleiäeu, sorvle als

LtLMvALMittsI
kür Oeueseuäe vou vieleu ^errteu emxkobleu.

?r6i8 - llst6.
1

b'Iascbs
iiicl. i>Is«

bei
25 §i.

20
luter

L L
Xstlssis , Rotveiu letzter Lrute . . . . 85 80 17 .—
Osnäis , 3Mbrix , miiäer , auAeuebwer , roter

Lraukeuveiu. 95 90 19.—
Dernestibs , roter , sebr wiiäer KsbirAsvoiu 115 110 22.—
Lsmos bäuskat , feinster, AoiäAsiber 8üss-

. . . 110 105 22.—
Gotisier , eäier , alter , veisssr Oiaret , Arieobi-

»ober Lberrz- . . 170 165 34 .—
bäsvroclspkns , käler alter Dessert- uuä

Lleäieiuai -Llaivssier , bervorrsAsuä bräktiA 180 175 36.—

ClrllvvlL . C1« Kir « v , boekteiu, sebr milä, /̂i § 1. ^ 5.3V.
IZVUklSvIlvr Lxp « r1 - O « KI»» V) LMbriss, milä,

'fi b"l. ^ 3.- .

«wil Keorgii, Lslv,
Olasrveiser ^nssebaub vou Kesissia, Osnäis uuä Mavroäapbnv

im vsk « S « knsukss « i».

kr . MM «kW d, HM,
bringt sein großes Lager in

Leonöerger
Schuhware«

in bekannt guter Qualität
in empfehlende Erinnerung . — Mache besonders auf einen größeren Posten

zrrrüekgesetzte Mure,
NEU ' hauptsächlich Winterware,

aufmerksam , welche ich, um schnell damit zu räumen , zu äußerst billige«
Preise » abgebe.

Arbeit «ach Maas ?, sowie Reparaturen werde« schnell, pünkt¬
lich u«d billig auSgeführt.
DEk " Stand am Jahrmarkt vor meinem Hanfe , gegenüber

dem Gasthof z. Rötzle . "AML

S i r f a « .
Wir geben von heute ab

A>ntdrs >eit - I !iör - LrMsts uuä
?rimL I 'lgLvi -MsskoblöL

zu billigsten Preisen ab.
Ü/Ieoli. vanllveberei«irssu.
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O » I HV.

0 . kmrds , MyMMMz LtM.
IlsusLts uuä ksmsts Hiurielituii§ l

A?- ^ ußnsbinsn b « > Zvilvi » Villsnung.

pelzwaren,

^ .Is xAsssnäs

UgilmAelilzgkZedkllLk
kllipkelük iell in grosser ^.usiVLlll ru billiAsten kreissu:

Zu Weihnachtsgeschenken empfehlen wir unsre

M
als: Muffen , Pelzbaretts , Pelzmützen , hübsche

K A Ktnder-Garntturen, Bett- u. Puttvorlagen u. s. w,
bei billigst gestellten Preisen. Ebenso bietet unser Lager in

GH Regenschirmen GG
eine schöne Auswahl in solidester Qualität und jeder Preislage und em¬
pfehlen wir uns bei Bedarf höflichst.Kkbolnv. Veu8vlilo.

Ueberziehen von Schirmen billigst.

Vier - und V̂ einserviee,
r .!queurserviee,

V̂ ssser - und vsssert-
servioe,

Kslleeservioe,
Lervisrbretter

wit korLellanxlattsll, von Lieben-
Loir, vernickelt nnä lackiert,

1'ortenplstten,
Vrollrerbe und Obst-

sekslen,
<-ewürLksstellen,

Vtsgeren,
l 'sk'elsebsufeloken,

^Itdeutseke Vierkrüge,
veekelglsser,

veolisllirügle,
Vssig - und Oelgestelle,
Lueker - u . Vutterdosen,

Ofensekslen,
^sebensekslen,
krsuekserviee,

ksrnsr tün

Vriekbesebwerer,
Vlurnenvssen

in 61 as,- korrellan nnä Llsg'oiika,
Vlumsnkörbobsn,

Vluineutöpfs,
Vlurnensutsütre,

l 'kon - und VorLellsn-
k'iguren,

Is . Vestseks,
Sokeeren,

l 'ssekenmesssr,
ttsnge - u . Sieklsmpsn,

Vssndlsmpen,
Vogslküllge,

LpSLiersteolre,
Vortemonnsies,
Oigsrrenetuis,

lVIeersebisurn - Eigarren-
SPÜLSN,

Wsndteller,
Olsssrlik «!wit^ nsiebien,
V̂ ssektisekgsrnituren,'

Rlinilvi ' r

kltzed. 8MMM , vWpk- Ullä vxllM 0ML 86dill6ll,
LaSss - , laksl - u . WLLedLsrvieö , kuxxerl ^ öxks,

sillLSlus LilläsrZSLcliirrls uuä 2 LrmL2läs .tsll.

1,01118  Leiter
am Istanstt.

Lkristbaumliektsr ', I . iektoi 'kAltsr ',
801V16

8vkr 80 KÖNV 6kfi8lbsumvv>'rivrllngvn in 6la8 llNli Uamvtts
emxüeblt in reicbkaltiAer ^usrvaki billiget

der Obige.

Auf bevorstehende Weihnachten empfehle angelegentlichst mein gut sortiertes
Lager in

gOkiikll und silbern. THennhren,
elreri solchen in Metallgeharrsr»

in jeder Preislage,

Regulateure , Wanduhren , Wecker
in schöner Auswahl,

Uldrlietteu rii «1
sowie auch

alle opttschen Gegenstände,
wie:

Brillen, Zwicker, Barometer, Thermometer^
Jeldstecher, Wagen etc.,

und sichere bei reeller Ware billigst gestellte Preise zu.
Hochachtungsvollst

L.
WHvnrcrchev unö Hptikev,

untere Lederstraste.

N

W

Ernst widmaier
am Markt

hält sich zu Bezug seiner Artikel, wo¬
runter eine große Auswahl Schulranzen,
Aarnentaschcn, Portemonnaies, H>kaid-

rlemen«. f. w.,
paffend zu Weihnachtsgeschenke«

bestens empfohlen.

S, 8 ekvsämmle , 81386?, b. Kö 88 ltz,

LxisAtzln , Lxis § s 1§ 1g 86 rii,
i rbotoeraxkierabwen nvä -LtLnäsrv,

Uispbsnisn m. Klssbililsnn,
! Uausssgen u. /(qusrelldruclibildsrn,

sebön eiuKernkwt,
C!«Id - und l*oIiturIet 8t «n,

VorbaugZallsrisri, LoLsttsou. s. rv.

kinnskmvn
von Lilclsrn
TrSirs»». ». v.

sekön n. billig,

HusvsnlLSuR,
Schirme unö Stöcke,

iz« Weihnachtsgeschenken sehr geeignet, empfehle um damit
szu räumen, z« bedeutend herabgesetzte« Preise«.

Reparaturen und Ueberziehen billigst.
«L. VolL , Salzgaffe.

_Der Stand befindet sich am Jahrmarkt vor dem Hause des
Hrn. Bäcker Niethammer (früher Bäcker Engel ), Marktplatz , und ist mit
Firma  versehen.

/tufpkteoloumigmps  ru oeLnrisn.

tz

peli 'olsum

ru »SxpL «»ÄL « rK »ar.
stlamv gesetrliob gesokUtrt. knttlsmmungspunld 50—52 ° Ldsl. !

küllptmtzäerlaxe bei IRszfvn , ldarlctplLtr 6, ktuttgür^
In Oslw bei Vrb. Kern , in biebenrell bei Oust . Veil.
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ffstunveine
in allen Preislagen bei billigen Preisen empfiehlt

tiUAO kiS .U.

Empfehlung.
Auf kommenden Jahrmarkt , sowie zu Weihnachtsgeschenken

empfehle mein gutsortiertes

Dekzmaarenkager,
ferner Hüte und Mühe » in Men

Sorten «. Fa^onen,
Hosenträger» Cranatten» Glace - und Stoffhandschuhe

in allen Farven»
und sehe geneigter Abnahme bei billigen Preisen entgegen.

i t̂zorK Holk,
Kürschner.

r»VieihlmchtLgercheuken
empfehle:

Sophas und Divans,
Rouleaux , Koffer, Handtaschen, Schul¬
ranzen, Hosenträger, Portemonnaies,
Spazierstöcke, Kinderpeitschen, Puppen¬

wagen re.
Zugleich Halts mich bestens empfohlen zu Anfertigung feinerer Polster-

und Dekorationsarbeiten» in welchen mein Sohn wohl bewandert ist.
Achtungsvoll

Lauer, Sattler.
Am nächsten Jahrmarkt verkaufe ich vor meinem

Haufe, Marktplatz Nr . 3, eine Partie schöne

zu herabgesetztem Preis , von Mk. 1.80 an und höher, und
bitte ich, genau auf meine Firma zu achten.

K Regenschirme
^ aller Sorten

kr. Nosvr, Schirmmacher.
Meine

Mihnachls-äurstsllung
in Spiel ŵcrven

ist eröffnet und bietet dieselbe wieder viele Neuheiten von den feineren
bis zu den billigen 10 Psg.-Artikeln in reichhaltiger Auswahl, ebenso in
Puppen , Puppengestellen, Köpfen, Armen, Strümpfen « ud
Schuhe«, sowie in hübschem Christbaumschmuck.

Zum Besuche lade höflichst ein.

I . Ionisch.

Llan bsaebts Aenan
odiKS Lebntrimarlrs.

vis

Keneral-̂ Vein-LompagnieL.-K.
Kn1 « ,vi »pvi>

empüeblt uavt̂ tsbenäs
LNSk ' garnntivrl rvins stslurwsinv.

Rot nllä . . . per '/, kl . ^ 1.60 eto.
tt êiss (xolä) . . . „ V- » „ 160 „

.V - ,, ,, 1.60 „

Mslsgs , kein alt 1
Portwein , kein alt /
Sderrzs , lein alt
Msiisirs , kein alt .
Mosostel , kein alt
8smos , süss, ksinsts
vorclosux - ^Voino

Virvktlon kür WürttvmbsrKnnä Rodsn-rollsrn:
O . 8vkvurlvit,

KieäsrlaAS kür Oalrv unä UmKsbnuA: kr. Oestsrlsn unä
6. 6ost «lldaä«r, Louäitorsi.

SvNonv VelsKSlldett.
Weder 100 KarrerrrmLtzen, für Miinuern»d Knaben,

„ 100 Glacehandschuhe, für Herren vvb Damen,
schwarz, weiß und farbig,

„ 200 Cranatten, zn Zieh- und Umlegkragen,
NUk ' gibt staunend billig ab

Z. Kayser.
Am Markt habe meine« Stand oberhalb des unter« Marktbrunneus.

Zll Mttemngszwecken
empfehle Malskeime , gesundes Milch- und Mastfutter , Mohn¬
kuchen, gemahlen, garantiert8o/o Fett, 34o/o Protein, Srsam-
Kuche«, gemahlen, garantiert 12o/o Fett, 36 o/o Protein, fort¬
während zu haben ab dem hiesigen Lager.

HVMi . IBtnxlvr,
Bahnhofstraße.

In MchilchtsgeHklikkil
empfehle in großer Auswahl zu billigsten Kreisen:

Gvcw alten in allen Sorten zu 2teh - und Umlegkragen,
KervenwäfcHe Arragenschonsv , Kvimmer-

und wollene KcrnöfchuHs , KkacsHanö-
fchuhe , gefüttert und ungefüttert,

Hosenträger , Turuergurten , Portemonnaies,
Cigarrenetuis , Kragen-, Brust- urd Maufchetten-

kuöpse, Cravattennadeln re.
F. Sadstraße.

Gestickte Mützen, Hosenträger, Gurte«, Tabaksbeutel re. verfertigt
bei billigster Berechnung D. O.

«KM >- Maggi zum Würzen,
K Gemüse- und Kraftsuppe»,
3 Bouillou -Kapselu,

Î Gluteu -Kakao
find bkffer und nahrhafter als alle ähnlichen Produkte. Stets frisch zu haben beiviilo Skilevl.

Dis „Maggi-Produkte" eignen sich ganz vorzüglich zu einem hübschen,
praktischen und billigen Weihnachtsgeschenk.

Mädchen und Frauen
finden dauernde Beschäftigung als Spulerinnen in der

Aandweöerei Kirsau.
Kräuterkäse

Pfd. 40 H
Eine freundliche

Emmenthalerkase,
Pfd. 90 H

Aeifen Limbmgerkäse,
bei Laibchen Pfd. 45 und 48 A

bei Kistchen billiger,

Hamburger Schmäh-
hochprima, Pfd. 55 --Z,

Aeckarweiueffig,
Ltr. 30

Salatöt- Ar. 90  iz,
Muschiueual- Ar 85̂

empfiehlt bestens
fi ». 0 «u1« i»lvn.

Eine freundliche

Wohnung
für eine kleine Familie paffend, habe bi«
1. April zu vermieten.

Fr. Wackenhuth,
Badstrab«.

Wohnung
mit 4 Zimmern samt Zubehör auf
1. April zu vermieten. Zu erfragen
bei der Red. ds. Blattes.

Giue schöne Wohnung
von8 Zimmern mit Zubehör, GaSein-
richtung und Wasserleitung, ist auf 1.
April zu vermieten. Zu erfragen im
Compt. d. Bl.

Auf1. Jan . 1901 werden2 größere
unmöblierte

Zimmer
oder auch eine kleinere Wohnung zu
mieten gesucht. Anträge zu richten an
di« Red. dS. Bl.

Im Auftrag habe ich einige
Winterükerzieher,
1Dammmantel

«ud andere Herrenkleider,
billig zu verkaufen.

Schneider.



729

Am Samstag » de« 8 . Dezember , hält

Mrtzelfuxxr
und ladet hiezu freundlich ein

0. Wsisteliodr. kössle.
Ernstmühl.

Auf Sonntag , den v Dez ., lade ich Freunde und Gönner anläßlich des
Schluffes meiner Wirtschaft zur

höflichst ein.

Metzelsuppe
Lri » 8l L ' frviiiiiier

z. Anker.

K i v f a u.
Am Samstag « nd Sonntag , den 8 . nud S . Dez . » halte ich

Metzestuppe
und lade hiezu höflich ein.

I . Mohr s Witme.

Calw.

Kochzeits-
Ginkcrdung.
Wir erlauben uns , Freunde

und Bekannte zu unserer am Sonn¬
tag,  den S. ds . MtS ., stattfinden¬
den HochzeitSfeier im Gasthaus z.
Stern  freundlichst einzuladen.

ßhrislia « Meier , Walker,
von Münklingen.

Christine Schwämmle
von Zavclstein.

2n Voidnsvlils-
gesodeukeil

empfehle «ine große Auswahl

Mücüerranzen
für Knaben « nd Mädchen.

A . Haußrr.

Neben ' meinem rohe«

KaNss,
in billigen wie besten Sorten , halte
felbstgebrannte « , jede Woche frisch, in
denselben Qualitäten bestens empfohlen.

G. Server.

Jeinste Sorte

Climen ll.Orangen
empfiehlt

UsINolino.

A l t b u r g.
Der Unterzeichnete erlaubt fich die

geehrt « Einwohnerschaft von hier und
Umgebung auf fein reichhaltiges

Lager in Schuhwaren
aufmerksam zn machen und hält sich bei
Bedarf bestens empfohlen.

LLxlo.

Llsolr. iLutsvsrliS
sorvis Uestanättzils jeäer
^rt , vsräöll billigst gs-
lieksrt . Kostenlose
künrioktung ganzer
I N̂utovorks nllä lels-
xbollkwlagsll . lUustrierts
kreislists 2a vieusten.

klnxeiL Ulrleli,
Ltawwbsün.

Bis 7. Januar beginnt ein « ener
KnrS im

Meißnüken,
flicken nud Zeichne « . Gründlicher
Unterricht im Maschinennähen undTticken,
gut sitzender Schnitt für Herrenhemde »,
sowie pünktliche Arbeit wird zugesichert.

MI , 8 « Iss « i » UV« »» ,,
Badgaffe.

Zum Backen
empfehle ich in nur guten Qualitäten:

Mandel « ,
Haselnntzkerne,
Citronat,
Orangeat,
Rofine « nnd Ztbeden,
Sultanine « ,
Kranzfeige « ,
Zwetschgen,
Citronen,
Schleuderhonig,
Banittnzucker,
Backpulver,
Chokolade und Caeao,
sämtliche Gewürze.

Zohs. Kiuderer.
feinstes

?afelbier,
hell Export,

aus der Brauerei
in SNdllng « » ,

— in der Brauerei auf Flaschen gefüllt —
L Flasche 25

bei 10 Flaschen franco ins Haus,

empfiehlt

_ z. Adler.

Geräucherte Schellfische,
Kismarck -Heringe,

Sah -Hering - ,
marinierte Bratheringe

(feinste Marke)
empfiehlt

IZ » UL « IU »0.

Bogelfntter und
Ameifeneier

empfiehlt
Ar. Mick Wwe.

Last.
roh von ^ 1.— bi» ^ 1.60 pr. Pfd .,
frisch gebrannt zu 1.40, 1.60 u. 1.90
pr . Pfd . in anerkannt preiswerter
Qualität empfiehlt

Emil Georgii.

Zavelsteiu.

Kinderspielwaren
empfiehlt in reicher Auswahl

K . Wiedenmayer.

l Backpulver,
vr . Oetkers l Bauille Zncker,

f Pudding -Pulver
L 10 Pfg . Millionenfach bewährt«

Rezepte gratis von
v , MInDesn ' s

Vrennapparate,
einzelne Stifte und Schläuche,

Achimen
znm Brennen und Bemalen , in sehr

großer Auswahl , Neuheiten und
vieles schon ausgezeichnete,

empfiehlt bestens
Mich. Schaich Wwe.,

Bahnhofstraße.

Neue Zwetschge«,
Erbsen «nd Linsen»

sowie

sämtliche Anlkartikel
empfiehlt rn . PKivlr Mm » .

Gekleidete Puppe »,
Gelenkpuppe «,

Tanflinge»
Pnppenkorper,
Prrppenköpfe,
Puppenschuhe,

-Strumpfe «ud -Arme
in großer Auswahl bei

Ir . Veslvrlv » .

Empfehle meinen

großen Vorrat
in

Cravatteu , Kragen , Vor¬
hemde« ,Manschette« ,Hemden,

Unterhose « , Unterröcke,
Sawls , Handschuhe,

Schürze « in schwarz und farbig,
Kinderschürzen ,Taschentücher,

Korsetten re.
in großer Auswahl.

K. Kempf.
Mayer 's Nachf.

ch st ^ st

jeder Größe empfiehlt
GHv . Jahn.

Zur gegenwärtigen Verbrauchs¬

zeit empfehle folgende

Backarükel:
Manöetrr,
Kasetnrrsts,
Neigen,
Kitvonen,
Gitvonat,
Hrangeat,
Mackputvev,
Weht,
gest . Zuckev,
KivfchHornsatz,
Gewür7ze.

H. Meist« .

Wohnung gesucht
von 5 — 6 Zimmern auf l . April . Näheres
zu erfr . im Compt . d. Wochenbl.

600  Mark
sind gegen doppelte Pfandsicherheit sofort
auSzuleihm . Zu erfr . im Compt . ds . Bl.

Dienstmädchen gesucht,
solides , für Beamtenfomilie mit Kindern.

Näheres bei de« Exped . d. Bl.

Einen ordentlichen jüngeren

Anecht
sucht für Anfang Januar

Klorof z. Rappen.

Liebelsberg.
Unterzeichneter setzt ein«

LA KU UD

(unter 3 die Wahl ) dem

Seid z. Hirsch.

KanmmollfianeU»
fertige Hemden,

Damast,
Cretonne»

Schurrzengleu»
sowie

fertige Schürzen
in schwarz und farbig,

ferner

ilnokoua. Lragvll,
alle » zu billigen Preisen , bei

UStchen Salb« .

Hirsau.
Eine Anzahl fette

Gänse
hat zu verkaufen

Bahnwärter Widmaier-

Stroh
in gepreßten Ballen liefert
frachtfrei aller Stationen  und
erbittet Anfrage»

RI Si ' SFsndni ' g,
Magdeburg.

Aackwerk-
Gmpfelslung.
Unterzeichneter empfiehlt jeden Tag

frische - Hefen - und Zuckerbackwerk,
feinstes  Schnitzbrot , sowie Eier-
«ndeln und alle Sorten Mehl.

^ViUtvIu » Knackt,
Lederflraße.

Erflmühl.
Mehrere Wagen

Dung
hat zu verkaufen

Ernst Pfrommer z. Anker.
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« «̂ VeilinsclitssusslellunH
x ^ rterrs uuä im I . Ltoek msinss ÜLULss

dielst in allen , speziell rn W « il,nsvk1 » g » » oli « nlsvi » geeignet « » Ztntilrsln reicickaltiZstc
^.usrvadl unä lacks 2uin kesuod döüiedst ein . leli empkelile rin dillixen kreisen:

QlLSMOtOssl ' LMiSN . viLPdÄiiisii
(^.llsietteu von Ollliv unä HwASKSvä).

Zodumok - , ^ .rdsits - , kdotograxdls - nnä Llaskastsil.

ktzilltz kLpj6r-Lll88tLttllll§6ll Mt! Q886ttM
ill tzlsAÄlltkL kselrullKSH, Als.tt llllä verliert.

/tlbuins INiIsi»  Fki » K
in M08SLrti§er ^.usivalü.

Svkrvlbmsppvn, Kpebbüobvi-, Koolirsrvplbüods»'.

6k8llN̂-> sikllkt- Ulli! kl'6llî t1lll6ll6l'.
?ossis - , I 3.A 6 - n . ^ rsr >a6 .srl .MoL .6r,

duZsuäsodrittsil , ksmavs , L ^ riscks V̂srks , Llassiksr.
8vkul - u. t.vkrbüvksi', /Vtlsnlon u. Karton.

MMlMk , IiLW6N86tlil'll16.
OrsxsZsiäs , LlumsuPÄPisr 11.

lHoäsUisrltsrlvi », LUdsrdexv » .

Lxisls . Ziläsrdüclisr.
karbsnsokaektöln , ^ sderkastsn.

jeiltt Art.
ILal - imä L ŝiolmsii - ^ .i 'tiLsl.

kspivre n . Ovnvert « , KvIrrelbntsirsIHvn.

V/siliNLekts ^ rixpen und Ln § 6l.

Loknellots Lesorxunx »Iler liltsrLriselisll Lsäürüüsss:
Lsitsokriktsn , SUokcr , Werke etc.

oklls kortoruseblax.

iisnllsokuk -, vravstton -, Krsgon- u. Issoksntuok-
Ksstsn.

86lir6ib - und OsIdkÄLSsttsn.
8i »i« Gdssvk « rvnv »' ans 6luss, Uetall n. (Ullas.

Î IlppSÄQlOSI ^ .
I t̂il»tox ^»pIlierr »Innon « nd -8 tü » dsr.

Lcdrsid- nnä 1 intsn2snZs, ^ösodrollsn.

krUMM
I ^ li8lirlK3 .x>x >SQ , Zolii ' sisouiitsi ' lLASii.

Ikilervvttreir r
Oixarrenstnis , Lriek- nnä Lankavtsntasoken,

Oelädeutel , Vlsltenkartentäselielisn , Necessaires,
lasoiisnlräinins und - Lxis ^ el.

^axa -nisolis ^ a -rsn:
Xästeden , llltaZeren, V̂anäinäxpclien.

k686Nkt8- Ml! Kopikrbüedtzr, 8LMM6!illW6ll.
Niederlage

äer Llesvlräktsdllvlivrkadrik voll Lmil Laiulell , soivis
Lberliarä l?stn «r ia 8tnttKart ru OriZillalxreissu.

Auf bevorstehende Weihnachten em¬
pfiehlt sich Unterzeichneter im Anfer¬
tigen von

Puppenperücken
jeder Art,

sowie von
Acrarketten , WvocHen,

Wingen etc . etc.
Prompte u»d billige Bedienung wird

zugesichert!
Iliooäor keirlkÄrä.

Friseur,
untere Marktstraße 86.

Gleichzeitig b mge ich mein Lager in
ftillkn Parfüms, Seifen etc.,

in hochfeine« Carionö , in empfehlende
Erinnerung . D . O.

MMM DWÄMx
Saokksuckillllg, kapier- llllck kslsulorivvaroll.

Originelles aber
rrüßtiches u. praktisches
M ŷnachlsgeschenk

ist eine

Wki'M - MM

in 3 verschiedenen Gößen und Aus¬
führungen lieferbar.

Alleinverkauf und Fabriklager
für Pforzheim  und Umgegend

5cLö28is § s1.
Zerrennerst -aßr 1l.

vaekarUksI.
Feige«
Zitrone«
Mandel»

pr . Pfd . 40
pr . Stück 8 --Z,

pr . Pfd . ^ 1 .50,
Huseknüffe „ „ ,, 1- ,
Zitronat pr . Pfd . 90 iZ,
Orangeat „ „ 80 „
Mehl , feinstes „ „ 19 „
Zucker „ „ 35 „

Hirschhornsalz und Pottasche
wird bei Abnahme im Betrag von 1
gratis gegeben.

W . Weiter -,
Konditor.

Lllos probiert
und herausgefunden, doßOarl
2M2Wö § örieIi-

Lrustbouboiis
die alleröesten

Hausmittel geg. jed. Husten, Heiser¬
keit, Katarrh , Verschleimung rc,
und nur echt in Paketen L lO Psg .
20 u 40 Pfg ., also nickt ottsn
ausgewogen, zu hiben sind bei
6srl Scknauüstsr , Konditorei
und Caf6, Calw ; H . ^ ds,
Althrngstett ; d . « . 6uldc,
Deckenpfronn ; d . <Z. Hum¬
mel , Gültlingen ; <- . Xuss-
maul,Liebenzrll ; I, . Weiss,
Ltammheim d. Calw ; Fmu
b4srg . Xusterer Wwe .,
Unterreichenbach . k!. Stotr,
Hirsau.

MinterlMiljWe
in alle « Sorte«

sowie

KIavs-
llaocksokubo

i« bester Qualität
empfehlen höflichst

Geschm. Dkvsihle.

Empfehlung.
Spiegel , Spiegelgläser , Photo¬

graphierahmen und -Ständer,
Politurleisteo , Borhanggallerie « ,
Hanssegen , schön eingerahmt , bringe
in gefällige Erinnerung.

Das Einrahmen von Bilder «,
Blumen , Kränzen u . s. w . wird
schön und billig ausgdührt.

C. GanMller , Glaser,
Marktplatz.

l

klllUckä I.eo, 1.4», i .oo, i .8o gr.kallllsteii von>, unä >/̂ kknvä kketta-lnlislt.
valiirlioli xeröstet  nnä boelikei» in
<jllalttö1 , äesbalb bosts HIsrKs.

Dookonpfi-onn: Marti« Guide;
llovbingon: K. Kaltenmark;
Kültlingon: I. G. Hummel.

Den Herren Raucher « und Wirten
bringe ich mein großes Lager in gut ab¬
gelagerten Sorten , zu allen Preislagen,
in empfehlende Erinnerung.

I . Nolz . Salzgasse.

Wallnüsse . Haselnüsse , Hasel¬
nußkerne , Maronen , Datteln,
Aigen , Zwetschgen , Birnschnihe,

Citronat und Vomtneranzen,
jedes Gewürz

empfiehlt
Ds -Ikolmo.

Latles,
roh, sowie stets frisch gebrannt, von den
billigsten bis zu den besten Sorten , hält
empfohlen

G. Pfeiffer.

sind zu haben bei
Valn , Salzgasse.

Arische Gier,
sowie

gute Kalkeier
empfiehlt billigst

Dalkolmo.

Laison-IlisslsrOaltv.
Am Saale des Hakhofs z«m

„Aadischm Kof«.
Direktion: H.uärs Llaria Rottsek.
Sonntag, den9. Dez. 1900.

Nachm. V-4Mr Große Kinderoorstellung.
Die

Räuber auf Maria Uulm
oder:

Die Kvcrft öes Klaubens.
Großes historisches Ritrerschauspicl aus
der vaterländischen Geschichte des 14.
Jahrhunderts ii 5 Akten von Cuno.
Preise der Plätze für Groß und Klein

für die NachmittagSoorstellunz:
Num . Sitz 50 A 1. Platz 40 --Z, 2 . Platz

25 nZ, Stehplatz 15
Aöends 8 Aßr.

Der Zigeunerbaron
Posse in 5 Akten von E -nil Störk.

Zu diesen beiden Vorstellungen bittet
um recht zahlreichen Besuch

Hochachtrnd
vis virsiction.

Anfang der Abendvorstellung 8 Uhr.
AM * Der schlechten Witterung halber
fällt heute Freitag die Vorstellung

auS.

_Dieser Nr . liegt in der Ge¬
samtauflage ein Weihnachtsprospekt de«
Firm r Paul R «ff, Sortiment , Inhaber
Karl Barth , Kgl. Hoftuchhändler,
Stuttgart , Ecke der Lange- und Kron-
prmzstr. bei, den wir besonderer Beachtung
bestens empfehlen

Lrnck «ab » erlas der « . Oelschläser 'scheu Bnchdrnckeret. Beraotwortlich > Paul Adolfs  in Aal» .Telephon Ar. Hiezu 1 Beilage.


	[Seite]
	Seite 724
	Seite 725
	Seite 726
	Seite 727
	Seite 728
	Seite 729
	Seite 730

